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Bis dann... 

Editor Martin 

Wir sind schon fast 
durch... 

(Nichts ist vollkommen, wer Fehler fin-

det, der darf diese behalten.) 

Die Legende „Abi Ofarim“ mit Editor Martin bei Green Hills Run    (von links nach rechts) 

Ja wir sind schon fast durch den Win-
ter. Ich habe auch schon meine erste 
kleine Runde mit der Harley gedreht. 
Genauer gesagt am 17. Februar es 
war sehr mild mit ca. 11 Grad plus, 
es regnete leicht, was mir aber so was 
von egal war. Wichtig war in diesem 
Moment nur endlich mal wieder das 
geile Gefühl zu spüren das ich durch 
den sehr lang  gezogenen Winter schon 
so vermisste, auf meiner Harley- 
Davidson zu sitzen und wenigstens eine 
kleine Runde zu drehen. 
In der Not ist man auch mal schnell 
mit weniger zu frieden. Auch war es 
wie ich finde genau die richtige Vor-
bereitung auf die am 18.02.06 
gefolgte JH-Versammlung. Da konnte 
dann alles nur noch perfekt werden. 
Ja und das wurde es auch! Dazu könnt 
ihr weiter hinten in diesem NEWS-LET-
TER mehr erfahren. 

Jetzt warte ich nur noch auf ein klein 
wenig mehr Wärme, dann ist auch 
noch gleich der Frühjahrsputz am Mo-
ped fällig, bei dieser Gelegenheit als 
kleiner Tipp. Wer an seinem Moped 
vielleicht noch etwas Wartung nötig 
hat, der sollte sich lieber rechtzeitig 
beim CPO anmelden, denn wie immer 
mit den ersten warmen Sonnenstrah-
len kommen plötzlich viele auf die glei-
che Idee, ja und das mit dem Termin, 

dass kann dann dauern... 
(Spreche ich aus Erfahrung ?) 

Auch bei dieser Ausgabe habe ich ver-
sucht viele schöne Bilder und Berich-
te darzustellen. Doch leider habe ich 
nicht für alles einen Bericht bekom-
men. Mit einigen Bildern wurde ich von 
Klaus und Rainer netter weise unter-
stützt, doch mit Berichten war es leider 
etwas weniger. Denke dieser NEWS- 
LETTER ist doch wieder ganz nett ge-
worden, auch habe ich den bis jetzt 
kompletten Terminplan für die Saison 
2006 mit reingestellt. Neu ist auch 
eine Seite als Vorschau und Infoseite 
für die kommenden Events. Diese 
Seite möchte ich in jedem NEWS-LET-
TER bringen und immer aktuelle Infos 
die im nächsten Zeitraum stattfinden 
etwas im detail zeigen. Es ist hier auch 
möglich von euch Lesern hier eine In-
formation zu einem Ereignis oder 
wichtigen Event ab zu drucken. 

Nun wünsche ich allen Lesern dieser 
NEWS-LETTER Ausgabe viel Freude 
und Vergnügen. 
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Directors Page 

Chief Heinz 

Klar gibt es immer Leute, die sich für 
irgendetwas unendlich begeistern, 
beispielsweise Skiliftbesitzer. Aber ich 
denke das Bikerherz hofft auf freie 
Strassen, milde Temperaturen und 
jeder von uns hat wohl in den letzten 
Wochen die Zeit herbeigesehnt wo wir 
dem gemeinsamen Hobby, dem Fah-
ren auf unseren Bikes nachgehen kön-
nen. Von uns aus kann die Saison 
beginnen, wir – das ist der Ausschuss 
und die aktiven im Verein, wir sind 
gerüstet. Der Terminkalender steht, 
kleine aktuelle Änderungen werden 
kurzfristig eingepflegt. Die neue/alte 
Crew steht und besonders möchte ich 
auf die Veranstaltungen und Ausfahr-
ten wie Petersroda, den Green Hills 
Run in Wolfegg, die Charity Schluss-
veranstaltung in Hamburg, natürlich die 
Jubiläumsausfahrt nach Lech und 
nicht zuletzt auf das Mega Event in 
Faak hinweisen. Die CPO Veranstal-
tungen brauche ich nicht besonders 
zu erwähnen, die sind immer gut be-
sucht von den Mitgliedern. Doch alle 
diese Veranstaltungen leben nur mit 
den Membern, die sie besuchen und 
hinter jeder dieser Veranstaltung steht 
Arbeit, Mühe, Vorbereitung und die Er-
wartungshaltung, dass die Besucher 
zahlreich erscheinen. Deshalb auch 
mein Appell an alle Mitglieder, sich den 
Terminplan vorzunehmen und sich 
rechtzeitig mit dem jeweils Verantwort-
lichen in Verbindung zu setzen um die 
Details zu klären. Natürlich gibt es 
immer wieder Einwände gegen Fahr-
ten in großen Gruppen, aber wenn 
dann ein Konvoi mal am Rollen ist, 
dann ist das mit nichts zu vergleichen. 
Vor Dir nur Gleichgesinnte und Dein 
Rückspiegel zeigt Dir dasselbe Bild – 
außer Du fährst als Road Captain ganz 
vorne oder Du bist das Schlusslicht der 
Gruppe. Dann entgeht Dir ein Teil die-
ses Erlebnisses. Doch selbst wenn es 
Gründe gibt, nicht mit der Gruppe zu 
fahren muss es spätestens das ge-
meinsame Ziel sein, an dem wir uns 
treffen um Geselligkeit und Freund-
schaft zu pflegen, welchen Sinn hätte 
sonst eine Mitgliedschaft überhaupt? 
Mitgliedschaft bedeutet Interessenge-
meinschaft. Es gab irgendwann für 

Gibt es noch Jemand, der 
den Winter noch nicht 
satt hat? 

Jeden einen Grund Mitglied in unse- 
rer Gemeinschaft zu werden. Die 
Vereinsziele waren Jedem klar, wir sind 
ein offizielles HOG Chapter, gegründet 
von unserem Dealer CPO und wir woll-
ten gemeinsam mit der Harley die Welt 
erleben, die letzten Abenteuer über-
stehen, Spaß haben und Gleichge-
sinnte treffen. Derzeit gibt es weltweit 
rund 970.000 HOG Member, die alle 
das gleiche Color wie Du auf dem 
Rücken tragen. Ein Teil davon trägt 
zusätzlich so wie Du den Namen sei-
nes Chapter’s von denen es zur Zeit in 
Deutschland noch 66 gibt – Stand 
März 06. Und alle diese Member sind 
weder Siedler- und Kleingärtner noch 
Kleintierzüchter, es sind Biker wenn sie 
ihre Kutte anziehen – so wie Du! Wes-
halb aber zieht ein erwachsener 
Mensch in seiner Freizeit überhaupt 
eine Kutte an? Nun, es könnte ein 
Zeichen sein, dem Alltag zu entfliehen, 
die Dogmen abzulegen und kultartig 
nach außen zu zeigen – jetzt bin ich in 
einer anderen Haut, habe Freizeit, will 
Fun und Spaß haben und nicht an die 
Widrigkeiten des täglichen Lebens zu 
denken. Wenn das unser gemeinsa-
mes Ziel ist, haben wir ganz sicher eine 
super Saison vor uns. Das wünsche 

ich zu Beginn des Motorradjahres al-
len Membern! 

Gruß 

Chief Heinz 
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Event-Kalender für das Jahr 2006 
Datum Ausfahrt / Event verantwortlich 
01.04. Fotosession bei CPO für alle Member und Sippe Heinz Nestel 
01.04. Open House bei CPO CPO 
09.04. Sicherheitstraining mit Alfi (kpl.Ausgebucht) Safety Walter 
14.04. Rulaman Eröffnungstour Road-Captain 
29.04. Bike-Segnung Deggingen Parkplatz „Ave Maria“ Editor Martin 
29.-30.04. Esslinger Motorradtage in der Eishalle CPO 
01.05. Freies Bikertreffen bei Gerhard Müller-Junginger Road-Captain 

Hotel Höhenblick Mühlhausen/Täle 
01.05. 2.HD Ruhrpott Run in Hattingen Ruhrpott Chapter 
06.05. Ride in zum Charity-Run 11-15.00Uhr Veranstaltung Heinz Nestel / HOG / 5th 

in den Köln Arkaden in Köln-Kalk Season Chapter 
07.05. 14.Love Ride , Dübendorf/Schweiz HOG 
13.05. Swap Meet bei CPO CPO 
19.05.-21.05. HOG Charity Event in Mainz auf der Domplatte Heinz Nestel / HOG 

anschließend Fahrt zum ZDF Fernsehgarten 
20.05. 1.Charity Poker-Run unseres Nachbar-Chapters Neckar-Fils-Chapter 
21.05. HD Treff am SI-Centrum Stuttgart CPO 
25.-28.05. 2.Harley Fun’n’Sun, HOG Rally Monte Gordo Portugal HOG 
25.-28.05. Harley Mania Saalbach Hinterglemm HD-Company 
25.05.-29.05 Gallo Nero die 9. , Rally der HOG (leider schon ausgebucht) HOG 
02.-05.06. 13.Nationale HOG Rally Pilsen und Prag (CZ) Praha Chapter 
04.06. 1.Chaptersternfahrt Treffp.11:30Uhr Raststätte Baden Baden West Baden Chapter 
08.-11.06. 7.Internationales HD-Festival Ungarn Budapest Chapter 
09.-11.06. 5.Magic Bike Rally Rüdesheim HD-Company 
09.-11.06. Dorffest in Petersroda Legion Ost 
10.-17.06. HOG Touring-Rally Oberfellach in Austria HOG 
16.-18.06. 5.Teutonentreffen Steinhagen 10J.Bielefeld-Chapter HOG / Bielefeld-Chapter 
22.-25.06. 15.HOG-Rally Killarney Irland HOG 
23.-25.06. Elbtal Rally 10 Jahre Dresden-Chapter Dresden Chapter 
29.06.-02.07. 8.Internationales Edersee Meeting Lakeside Chapter 
30.06.-01.07. Sternfahrt nach Malmsheim Schwaben Chapter 
01.-02.07. Saarlandrundfahrt Horstmar/Gernot 
06.-09.07. 3rd Spanish HOG Rally Castellon Chapter 
07.07.-09.07. Harley Stampede in Pullman City /Eging am See Road-Captain 
14.-16.07. Harley Days Hamburg HD Company 
27.-30.07. Green Hills Run Willi und Rulaman 
04.-06.08. Sommerparty im Bergischen Land 5th Season Chapter 
05.-06.08. Neckarfest bei Alfi, bei Bad Rappenau Schwaben Chapter 
06.-21.08. Sturgis mit Springer Klaus (Friederichsen) HD Company 
10.-12.08. Klostertaler Open Air „Bergrausch“ Klösterle im Vorarlberg LOH Gudrun 
10.-13.08. 10 Jahre Fat Tire Laax 2006 RC Dieter 
10.-13.08. Geiselwind Bike und Music Weekend Road-Captain 
11.-14.08. 8.Intern.HD-Treffen anlässl.des Harley- u.Weinfestes HOG/Mainhatten-Chapter 
24.-28.08. 10. Lech-altbewährt und doch stets neu RC Dietmar 
31.08.-03.09. 12. LOH Rally Allgäu, Isny / Wangen HOG/Rulaman 
06.-10.09. European Bike Week in Faak (Beginnt teilw. schon ab 02.09.) HD/HOG 
16.09.-17.09. Rulaman Grillfest  (näheres folgt noch) Road-Captain 
??.09. Rulaman fährt für St. Michael, Tübingen Peter Klein 
23.09. Neuvorstellung Modelljahr 2007 CPO 
03.10. Hufeisenwerfen beim RCC Edi 
25.11. Weihnachtsfeier Rulaman 
16.12. CPO Glühweinparty CPO 
24.12. Weihnachtsglühwein beim Chief (ein schöner Brauch) Gudrun & Heinz 

Zusätzliche Termine sowie Tagesausfahrten usw. werden kurzfristig im Internet auf unserer Homepage 
unter “www.rulaman.de“  im Inside bekannt gegeben. 

Alle Angaben ohne gewähr. Terminänderungen vorbehalten. 
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Green Hills Run  28-31.07.2005 in Wolfegg 

vom 28. bis 31. Juli beim Green-Hills-Run 
(ehemals Free Willi Run). Richtig gehört, es ging 
weiter in Wolfegg im Allgäu – eine der schönsten 
Harley Partys gab es nun wieder. Nachdem der 
Superbulle, der es gegen den Willen einer gan-
zen Ortschaft erreichte, die Besucher des 
Motorradtreffens derart zu schikanieren (weit-
räumige hermetische Abriegelung des Geländes, 
penible Fahrzeugkontrollen, Beschlagnahmungen 
etc., etc.), dass Willi Miller sich entschloss, dass 
Handtuch zu werfen und sein Fest nach Thürin-
gen verlagerte, endlich das Feld räumte – stieg 
sie wieder, die Party im Allgäu: Free Willi und 
RULAMAN DEUTSCHLAND e-V. ließen es krachen. 
Aus Free Willi Run wurde Green Hills Run, aber 
der Inhalt blieb gleich und es wurde noch besser. 
Jede Menge cooler Ideen machten aus diesem 
Treffen ein echtes Highlight. So konnte man auf 
dem Gelände Verpflegung zu ortsüblichen Prei-
sen kaufen, Metzger, Bäcker und Biermann wa-
ren vor Ort, wenn auch etwas versteckt im gro-
ßen Bierzelt. Gleich am Donnerstagnachmittag, 
wurde wie früher bei der German Bike Week, mit 
200 Litern Freibier begonnen. Am Abend dann 
der musikalische Top-Act. Dafür konnten Eric 
Burdon and The Animals verpflichtet werden. 
Darüber hinaus konnten mit Mallet, Mystic Eyes 

und natürlich den unverzichtbaren Monroes echte musikalische Leckerbissen für die Party gewonnen werden. Dazu 
kamen noch andere gute Gruppen aus der Gegend. Auch tagsüber wurde alles daran gesetzt, damit jeder beschäftigt war 
und es Keinem langweilig werden konnte. Fassrollen, Bierdosenpalettentransport und andere Bikerspiele ersetzten die 
üblichen Stuntshows. Ein Bikini-Bike-Wash durfte ebenfalls nicht fehlen. Dann war da noch die Ausfahrt ins Allgäu, hat 
ja eh Tradition und für Kinder hatte es einen extra Bereich gegeben mit Hüpfburg, Sandkasten und Spielsachen. 

Willi Miller & 
die Legende 
Eric Burdon 

Bericht: Editor Martin, Bilder: Photographer Klaus 
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Uli räumt mit einem Pokal ab! Willi und Martin Gerschwitz (Keyboarder von Eric Burdon) 

Besuch aus Kölle - Tom mit Gefolge 

Gitarrist der Monroes total am Boden Die Monroes 

 ...etwas  abhängen  Mallet in Action 

...wie immer, einen Jacky-Cola? 
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  Gil Ofarim 

  let’s Rock 

  ...wow ist das dein neues Jacky Deo? 
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Klostertaler Open Air „Bergrausch“ 

Bericht: Secretary Marianne 
Bilder: Anita 

Klösterle. Es ist Freitag, 12.08.2005, 
wunderschönes Wetter und 4 Rulas 
treffen sich um 12.30 beim ALDI in 
Engstingen. Weil wir gut in der Zeit sind 
werden wir - Gudrun, Anita und ich - 
erst mal von Egon zum Kaffee trinken 
eingeladen. Nach kurzer Plauderei 
geht’s dann los. Ursprünglich wollten 
wir über Zwiefalten fahren; aber hier 
gibt´s gleich ‘ne Umleitung. Deshalb 
fahren wir los über Münsingen, Rich-
tung Weingarten, Ravensburg, Lindau. 
Diese Tour zieht sich dann ganz schön 
in die Länge; es ist ziemlich viel los 
auf den Straßen. Ohne Zwischenfälle 
erreichen wir den Grenzübergang. 
Plötzlich wird bei Gudruns Moped der 
Sprit doch etwas knapp, und sie kriegt 
„kalte Füße“ (aber nur leicht) - Ja wie 
weit ist’s denn noch bis zur nächsten 
Tankstelle?? - Nachdem die Pickerl 
gekauft sind geht’s weiter, aber nur 
noch mit halber Kraft; schließlich muss 
der Treibstoff ja reichen. Nach ca. 20 
km war das ungute Gefühl dann end-
gültig vorbei und wir fahren die 1. Tank-
stelle an. Hier legen wir dann auch 
eine Pause ein. Anita hat irgendwie 
Kopfschmerzen und nimmt deshalb 
Aspirin ein. Nun geht’s weiter.....aber 
hallo.....doch nicht wieder Richtung 
Heimat ?? Na ja, nächste Ausfahrt 
wieder runter und wieder rauf Rich-
tung Arlberg.....jetzt passt alles wieder. 
In Dalaas angekommen erwartet uns 
schon das „Begrüßungskomitee“. Wir 
freuen uns sehr im Großen und Gan-
zen bekannte Gesichter wieder zu se-
hen. Dann werden die Zimmer bezo-
gen und es gibt Essen. Wir werden 
verwöhnt. Rene und Barbara haben 
schon die Vorbereitungen getroffen. 
Vor allem die Lachsröllchen ...... su-
per. Gegen Abend wollen wir mit den 
Bikes nach Klösterle fahren, aber dann 

wird uns die Hinfahrt im Privat-Bussle 
angeboten - zwei mal wird vollgeladen 
- und wir sagen nicht nein. Die 
Verkaufsstände an der Durchgangs-
straße in Klösterle ziehen uns magisch 
an und wir versorgen uns mit Tüchern, 
natürlich in der Modefarbe orange. Im 
Zelt spielen die „Schmalzler“ sehr gu-
ten Alpenrock; Sitzplätze sind hier 
Mangelware, aber wir machen kräftig 
mit um die Stimmung zu halten. Nach 
Hause geht’s dann mit dem Taxi. Noch 
ein kleiner Umtrunk im Paradies, dann 
liegen wir auch schon im Bett. Am 
Samstag Morgen regnet’s im Kloster- 
tal (ja was denn sonst). Wir verbrin-
gen den Tag mit lesen, schlafen, Wit-
ze erzählen und einige vor allem mit 
Schnaps trinken !! Gegen Abend läßt 
der Regen dann nach; und wir gehen 
- natürlich gestylt bis ins Detail - zu 
Fuß zur Bushaltestelle. Während wir 
auf den Bus warten kommen tatsäch-
lich noch wie angekündigt die Rulas 
Wolf, Gerd und Martin mit Sohn di-
rekt von Laax in Dalaas an. Gudrun 
setzt sich kurzerhand zu Wolf aufs 
Moped und zeigt ihnen den Weg ins 
„Paradies“. Als dieser sie nach 3 Mi-
nuten wieder zurückbringt hat sie na-
türlich ein Problem mit ihrer 
Frisur.....haha !! Schnell wieder alles 
zurecht gemacht; und schon ist der 
Bus da. In Klösterle angekommen 
shoppen wir uns nochmals durch die 
Marktstände, dann gehen wir Essen. 
Gegen 19.30 betreten wir dann das 
Open-Air-Gelände und lassen uns erst 
mal von Egon zum Sekt einladen. Das 
Konzert der Klostertaler beginnt um 
21.00 Uhr und Gudrun hat sich mit 
mir ziemlich weit nach vorne gemo-
gelt. Da stehen doch tatsächlich wel-
che seit 14.00 Uhr mittags. Mann o 
Mann, das sind halt echte Fans. Nach 

dem Konzert, das wie immer mit ei-
nem Feuerwerk endet gibt’s im Zelt 
Stimmung ohne Ende. Nach singen 
und tanzen fahren wir dann zu vorge-
rückter Stunde wieder mit dem Taxi 
nach Hause.  Am Sonntag Morgen 
herrscht nach dem Frühstück dann 
Aufbruchstimmung und weil das Wet-
ter sich von seiner schönen Seite zeigt 
entschließen wir uns (Gudrun, Anita, 
Egon, Martin, Wolf, Gerd und ich, Rene 
und Barbara mit dem Smart) über den 
Arlberg nach Oberstaufen zu fahren - 
aber das ist doch keine so gute Idee - 
wie sich dann im Bregenzerwald her-
ausstellt. Hier gibt’s dann nur noch 
eins; Regenklamotten anziehen und an 
der Tanke unterm Dach stehen blei-
ben und den gröbsten Regenschauer 
abwarten. Oh je, bis zur Enzianhütte 
in Oberstaufen hat’s dann richtig schön 
geregnet. Dort angekommen „trock-
nen“ wir uns dann wieder. Nach dem 
Essen geht’s dann über Isny Richtung 
Heimat, mehrere kurze Regenschau-
er inbegriffen. Egon hat sich nach dem 
Aufenthalt in der Enzianhütte abge-
seilt; er ist wohl über die Autobahn 
heimgefahren.... schade, wir haben 
ihn nicht mehr gesehen. Bei unserem 
letzten Tankstopp in Münsingen ver-
abschieden wir uns dann. Von hier aus 
sucht dann jeder seine eigene Heims-
trecke. Es war wieder eine wunder-
schöne Ausfahrt und alles hat super 
gepasst. Danke an Gudrun für die gute 
Organisation und bis zum nächsten 
Jahr. 

12.-14.08.2005 

 Bergrausch bis zum Alpenglühen! kurzes Bergrausch Briefing 
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 ...was isch au des 
für an neddr Kerle ? 

...der aus dr Schlucht kommende 

   ...von alloi kommt nix, au koin Bergrausch 

   ...und wenn die Nebel steigen aus dem Tal..    ...sind wir am nächsten Morgen loll und lall, oh mein schönes Klostertal! 
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LOH-Ausfahrt nach Bremen 
Wir treffen uns, das heißt Marianne 
und ich, am Donnerstag, 18.08.2005 
um 8.00 Uhr hinter dem Engelberg-
tunnel. Nachdem ca. 700 km vor uns 
liegen, haben wir uns für die schnellste 
Route entschieden. Also, los ging’s an 
Ludwigsburg vorbei Richtung Würzburg, 
Fulda, Kassel, Hannover, Richtung 
Verden nach Bremen. 2 x 
zwischendurch tanken ohne besondere 
Vorkommnisse. Ankunft in Bremen ca. 
15.oo Uhr, Tank leer. Nach kurzer Irr-
fahrt, in dem festen Glauben, die JuHe 
gibt’s wahrscheinlich an der Weser gar 
nicht, fragte ich kurzerhand einen Ta-
xifahrer, der uns flott ans Ziel brach-
te, wir waren nämlich nur noch 3 Stra-
ßen entfernt. Nach großem Hallo, es 
waren doch schon einige Ladys da und 
ich bin fast ein wenig neidisch wenn 
ich sehe, dass manche Chapter mit 
5, 10 od. gar 12 Ladys anreisen, ha-
ben wir unsere Zimmer bezogen, nur 
vom Feinsten. Wirklich alles neu, sau-
ber, mit dem Blick auf die Weser und 
die Beck’s Brauerei. Nach dem Abend-
essen, es sei Kartoffelbrei mit Sauer-
kraut und Fleisch (bei uns heißen die 
Kartoffeln „Bratkartoffeln“) ging’s auf 
die „Schlachte“. Ich glaube, in Bremen 
sind die Wohnungen knapp. Auf der 
Kneipenmeile fast kein Durchkom-
men. Dann „Hallo“ und schon saßen 
wir bei den Kölnern Hanna und Eva. 
Annette von SKS war noch dabei und 
und und, man kann sich einfach nicht 
alle Namen merken. Nach einigen 
Beck’s, Radlern, Caipis, Wasser, Cola 
ging der erste Abend ruck zuck vorbei. 
Am Freitag fuhren wir nach dem Früh-
stück gemeinsam mit den Bikes zum 
Hansa-Container , wo uns Marys Ar-
beitgeber sehr herzlich empfangen hat. 
Danach ging’s gleich weiter in verschie-
denen Gruppen zum Universum und 
anschließend nach Bremerhaven zum 
Fisch essen. 
Wieder aufsitzen und zurück, denn um 
18.00 Uhr fährt die Straßenbahn mit 
1 x umsteigen, was für uns schon fast 
zum Problem wurde, - zur Party in die 
Waldschänke. Super Biergarten, su-
per Stimmung und die Durchsage, 
dass sämtliche Getränke, außer 
Schnaps, bis 24 Uhr frei seien, was 
natürlich die Stimmung weiter anheiz-
te. 30 Min. später die ersten Regen-
tropfen. Alles rein ins Lokal, wo die 
Rock’n Roll-Band sich tierisch freute, 
dass nun alle drinnen nen Platz such- 

ten. Dann ging’s los, tanzen bis zum 
Abwinken, denn die Band spielte fast 
ohne Unterbrechung bis zum Umfal-
len, gegen Schluss mussten sie sich 
noch die Hosen festhalten, so waren 
die Mädels drauf. Denke, die könn-
ten sich mit den Monroes locker an-
legen. Ach ja, hätte ich fast verges-
sen, Helga und Dieter waren privat an 
diesem Wochenende ebenfalls in Bre-
men, sind wegen uns extra mit dem 
Moped gefahren und haben Rulaman 
mit ihrer Anwesenheit unterstützt. 
Dieter durfte natürlich nur unter un-
serem Schutz das Lokal betreten, 
ansonsten hielt er sich draußen un-
ter einem Sonnen- bzw. an diesem 
Abend als Regenschirm umfunktio-
niert, auf. Aber so ist das halt bei ei-
nem LOH-Treffen. Gell Dieter! Die letz-
te Bahn fuhr dann um 01.17 Uhr zu-
rück, wieder mit umsteigen. Am 
Samstag war dann Brauerei Beck’s im 
Schnelldurchgang angesagt und um 
12.00 Uhr Aufstellung zur Parade. 
Hab’s fast vergessen, wir bekamen 
durch 5 adrette „Mädels“ vom „MC 
Moped Stuttgart“ schwäbische Ver-
stärkung. Wirklich sexy Girls, hatten 
nur etwas stramme und haarige Wa-
den. Unter Polizeischutz ging’s dann 
zum Harley-Dealer, wo wir mit Cilli con 
Carne, Kaffee und Kuchen verwöhnt 
wurden. Die Eine oder Andere hat sich 
auch noch gleich neu eingekleidet, die 
Auswahl war riesengroß. Aufstellen 
zum Gruppenfoto. Der Rest des Ta-
ges war zur freien Verfügung, Helga 
und Dieter zeigten uns die Bremer 
Altstadt (Helga zeigte uns auch, in 
welchem Haus sie wohnte, als sie ih-
ren Dieter kennen gelernt hatte). Die 
Altstadt ist wirklich sehenswert. 
Danach fuhren wir dann rechtzeitig 
bevor der Regen einsetzte, zurück zur 
JuHe. Nach dem Abendessen in der 
JuHe, es gab Gulasch (bei uns heißt 
das Fleischbällchen mit Soße) mach-
ten wir es uns in einer Altstadtkneipe 
noch ein wenig gemütlich. Am Sonn-
tag, 8.45 Uhr Abfahrt Richtung Hei-
mat. Karin Paukner (Hohenlohe) hat 
sich uns mit ihrer Sporty angeschlos-
sen. Tanken alle 150 km! Und dann 
bekam ich ein massives Problem. 
Brauch ich, weil ich mein Windschild 
dran hab im Gegensatz zu Karin dop-
pelt so viel Sprit???, - was wir natür-
lich ausgiebig diskutiert haben. So 
kurz vor der Heimat dann die Erleuch- 

tung (man hat ja während dem Fah-
ren Zeit zum Denken) , wir haben ja 
immer 1 x tanken ausgelassen und 
so war für mich die Welt gedanklich 
wieder in Ordnung. Nicht aber für 
Dieter, der machte sich während der 
Fahrt auch seine Gedanken . Am 
Sindelfinger Wald beim letzten 
Capuccino wollte er mich moralisch 
aufrichten und rechnete mir vor, war-
um ich soviel Sprit brauchte. 

1. Schlusslicht beim Fahren 

2. Scheibe 

3. viel Gepäck.!!??!! 

Aber wir konnten ihn dann aufklären! 

Alles in Allem hatten wir eine sehr lus-
tige Rückfahrt. Wir zogen nach den 
ersten Regentropfen gleich die Über-
zieher an und das war gut so. Kurz 
nach Würzburg ein kurzer aber hefti-
ger Regenschauer, das war’s. Sind also 
trocken heim gekommen. Hatte gera-
de das Moped im Hof abgestellt als 
es los ging.. Es regnete, donnerte, 
blitzte, aber das konnte mir jetzt egal 
sein und die Anderen waren 
inzwischen ja auch daheim. 

An dieser Stelle Mary für die Organi-
sation dieser Veranstaltung und das 
Durchhaltevermögen beim Viertelfest 
ein dickes Danke. 

Wäre schön, wenn wir im nächsten 
Jahr mit ein paar Mädels mehr anrei-
sen könnten. 

Bericht: LOH Gudrun 

Bilder: Secretary Marianne 
und LOH Gudrun 

18.-21.08.2005 
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25 Jahre CPO - Open House und Fest 
Ja, 25 Jahre gibt es jetzt CPO, und 
immer noch wissen die wenigsten, 
was  CPO eigentlich heißt. Das war 
aber auch gar nicht die Frage am 
Samstag, den 17. September 2005. 
Die Frage war auch nicht, ob das 
Wetter gut oder schlecht ist, denn 
wenn CPO einlädt ist das Wetter immer 
gut. Die Frage war, wird der Platz rei-
chen für die vielen Besucher, werden 
wir alle satt kriegen oder geht vielleicht 
sogar das Bier aus. Nichts von alledem 
ist passiert. Der Platz hätte sogar noch 
einige Besucher mehr vertragen. 999 
Essen wurden ausgegeben ... und als 
die vorbereiteten Kuchen zu Ende 
waren, bekam jeder noch ein Stück 
von der Jubiläumstorte. Vom Bier ha-
ben wir dann doch wieder was mit 
nach Hause genommen, denn ab 
20.00 Uhr hatte die Bar geöffnet und 
es gab andere leckere Sachen, wie 
Wodka-Redbull oder Baccardi-Cola, 
die auch den gewünschten Effekt ha-
ben, ohne dass es zum Völlegefühl 
kommt. Nein, nein, getrunken wurde 
mit Maß, fast alle haben es überlebt 
und auch ich hatte nicht mehr wie zwei 
Mon Cherie, so dass ich um 22.00 
Uhr noch mal zur Seepost nach Reut- 

lingen fahren konnte, um ein Top-Case 
voll Crash Eis für den Caipirinha zu 
holen. Die Live-Music war astrein und 
spielte bis gegen Mitternacht und da 
leerte sich auch langsam das Zelt. 
Aber natürlich nur bis auf die, die nie 
nach Hause finden. Für die drehte Rolf 
dann um halb drei den Schlüssel rum 
und den Strom ab und als die ersten 

am Sonntag Morgen zum Aufräumen 
kamen, war der Platz tatsächlich leer. 
Alles in allem eine super Party, wie 
man im Übrigen sowieso auch an den 
Bildern sieht. 

Bericht: Ex Vice Ulli 
Bilder: Ex Vice Ulli 
& Editor Martin (Handy) 

17.09.2005 
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Hufeisenwerfen beim RCC 
Dreckige Stiefel aber beste Stimmung, 
so könnte die Überschrift über dem 
diesjährigen Hufeisenwettbewerb ste-
hen! 
Zum 6. Mal trafen sich am 03. Okt. 
2005 die wackeren Athleten aus dem 
Stamme der Rulamanen zum alljähr-
lichen Hufeisenweitwurf auf der 
Hutzelranch des Reutlinger Country 
Clubs. 
Die Wettervorhersage war wie das 
Wetter in den Tagen zuvor, nicht gera-
de dazu angetan, die Harley aus der 
Garage zu holen. Pünktlich um 10:00 
war die Flagge gehisst und es roch 
nach frischem Kaffee. Edi, seines Zei-
chens langjähriger Vorstand des RCC 
blieb gelassen: „Vor 12:00 wird wohl 
Keiner kommen bei dem Wetter – 
wenn überhaupt jemand kommt!“ 
Er sollte nicht recht behalten, so 
witterungsempfindlich sind nicht alle 
Rulas und kurz nach Mittag waren wir 
mehr als die eingeteilten Helfer des 
Country Clubs. 
Bei nasskaltem Wetter begannen die 
ersten Lockerungsübungen am 
Weizenglas und so waren alle guter 
Dinge, als der Beginn des Wettkamp-
fes eingeläutet wurde. Die ersten Ei-
sen landeten im Sand und kein Staub-
wölkchen schlängelte sich wie sonst 
gegen dem Himmel – der Sand war 
halt nass. Trotzdem konnten wir alle 
Wurfwill igen bei regenfreiem 
Wettkampfwetter in der harten 
Männerdisziplin über die Distanz brin-
gen. Geworfen wurde mit 6 Eisen der 
Marke „schwerster Brauereigaul“ in 
zwei Durchgängen jeweils zweimal. 
Hieß 24 Würfe. 
Da heuer keine Gäste anwesend wa- 

ren, entfiel die Gästeklasse und die 
Juroren entschieden: Gleichberechti-
gung, keine Geschlechter-
diskriminierung – na die werden schon 
wissen was sie tun. Da werden 
nachher die Mädels schön traurig sein! 
Unter den fanatischen Anfeuerungs-
rufen der Anwesenden gaben alle Gla-
diatoren das Letzte. Bei einigen war 
nach dem ersten Durchgang der Ehr-
geiz so groß, dass sie sogar dem Geg-
ner das eigene Weizenbierglas über die 
Wurfdauer überließen. 
Als die ersten Hochrechnungen be-
kannt wurden, hieß es unter den 3 
besten der Männer ein „Stechen“ 
durchzuführen. Mit 3 Eisen und 2 
Durchgängen verschafften sie sich 
dann ganz klar Klarheit und alle war-
teten gespannt auf die Siegerehrung! 
Wer würde nun der Hufeisenkönig 
2005 sein? 
Edi, der die Preise und die Urkunden 
vorbereitet hatte, betrat die Bretter, die 
die Welt bedeuten – wenigstens in 
dem Augenblick, als er mit der Sieger-
ehrung begann: 
Auf den undankbaren 4. Platz kam: 
ach was sollen wir uns mit Unwichti-
gem befassen! 
Auf den 3. Platz und damit Bronze 
kam: Ulli Hessler (King of Gun) 
Den 2. Platz und damit Silber erreich-
te: Kurty Lunke (Mister Hefewoiza) 
Sieger über Alle und damit 1. Platz 
Waltraud Hessler (die Frau von Ulli) 
Blamage, Schande über alle Männer! 
Wir haben eine Hufeisenkönigin! 
Nein, nein, voller Bewunderung und 
voller Respekt gönnen wir alle 
Waltraud diesen Preis! 
Herzlichen Glückwunsch, Du hast den 

Kerlen gezeigt, wo der Bartel den 
Moscht holt! Gratulation! 
Tja Rulas, da solltet ihr Euch mal Ge-
danken darüber machen, im Januar 
eine Mutschelkönigin und jetzt eine 
Hufeisenkönigin! Ist vielleicht vernünf-
tig, das Schützenfest ausfallen zu las-
sen! 
Außer die Herren der Schöpfung rei-
ßen sich am Riemen und erobern 
nächstes Jahr den jeweils weiblich be-
setzten Thron zurück! 
Jedenfalls sind wir nächstes Jahr 
wieder am 03. Okt. auf der Hutzel-
ranch und dann zeigen wir’s den Däm-
chen aber – oder halt auch nicht! 
Trotz des grauen Himmels war die 
Stimmung außergewöhnlich gut und 
bei der Verabschiedung sah man nur 
zufriedene Gesichter – auch bei den 
Helfern um Edi. Für die Arbeit und das 
Engagement hier nochmals der Dank 
aller Rulas, die heute wieder einmal 
einen Tag bei Freunden zugebracht 
haben. Chief Heinz 

Anmerkung: 
Man hätte gewarnt sein können, denn 
Waltraut Hessler ist ja bezüglich des 
Hufeisenwerfens kein unbeschriebe-
nes Blatt. Schon vor zwei Jahren hat-
te sie es, bei starker Konkurrenz, auf 
den zweiten Platz gebracht. Und dass 
ihr Mann Ulli Hessler beim ersten 
Rulaman Schützenfest den ersten 
Platz machte ist ja auch unvergessen. 
Eine sehr sportliche Familie also. 
Vielleicht also doch wieder getrennte 
Wertungen beim nächsten Mal? 

Bericht: Chief Heinz 
Bilder: RCC, Editor Martin(Handy) 

03.10.2005 
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Weihnachtsfeier 

Zu unserer Weihnachtsfeier die dieses mal in einem ehe-
maligen Arbeiter Wohlfahrt Heim in Nürtingen statt gefun-
den hatte kamen zahlreiche Rulas aus nah und fern. Mit 
Karaoke einlagen und allerlei lustigen Spielchen wurde es 
ein schöner weihnachtlicher Abend. Schaut euch einfach 
die Bilder an. 

Editor Martin Durst 

Bilder: Photographer Klaus 
& Vice Rainer 

26.11.2005 
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Glühweinparty CPO 
Schon nicht mehr weg zu denken und wie schon in den 
Vorjahren zum fast gleichen Termin, hat unser Dealer CPO 
wieder zu seiner mit großem Aufwand und viel Liebe ge-
stalteten Glühweinparty eingeladen. Wie eigentlich schon 
zu erwarten war sind wie schon die Jahre zuvor sehr viele 
Harley-Davidson Freunde gekommen. 
Dies war natürlich auch noch einmal die letzte Gelegen-
heit vor Weihnachten etwas von Harley-Davidson einzu-
kaufen, sowie viele bekannte Leute zu treffen und über die 
Feiertage mit den besten Wünschen zu verabschieden. 
Der Glühwein lief wieder in Strömen, auch mir hat er pri-
ma geschmeckt. 

Text: Editor Martin 
Bilder: Photographer Klaus 

17.12.2005 
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Heiligabend beim Chief 
Ein sehr schöner Brauch, der schon seit vielen Jahren an 
jedem Heiligenabend stattfindet ist für viele von uns ein 
Höhepunkt des Herzens, der Freundschaft und zugleich eines 
der letzten Treffen im alten Jahr. Unsere LOH Gudrun und 
Chief Heinz geben sich immer sehr viel Mühe und machen 
sich damit viel Arbeit. Alle Jahre wieder kommen wir daher 
sehr gerne zu diesem Termin. 

Text: Editor Martin 
Bilder: Vice Rainer 

24.12.2005 
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 safety.officer@rulaman.de 
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Klaus Willrett 
 Tel.: 0171 4804815 
 webmaster@rulaman.de 
 rulaman.klaus@willrett.de 
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RULAMAN Ausschuss nach der JHV 18.02.2006 
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Bike-Segnung in Deggingen 
Am 29. April ist wieder die sehr schöne Bike-Segnung in Deggingen Parkplatz  „Ave Maria“ Die Autobahn A8 Richtung 
München,  Ausfahrt  Mühlhausen, dann Richtung Bad Überkingen. Den genauen Treffpunkt gebe ich euch noch rechtzei-
tig im RULAMAN Inside-Forum bekannt. Hier schon mal den Linke der Homepage von der Bike-Segnung   www.mot.wallfahrt- 
ave-maria.de.vu   Editor Martin 

RULAMAN DEUTSCHLAND e.V. 
*Protokoll Kurzauszug der Jahreshauptversammlung vom 18.02.06 
Verfasser: Marianne Schneider  19.02.2006 
Bekanntgabe der letztjähri-
gen Challenge: 

Ehrungen: 

Für zehnjährige Mitgliedschaft werd- 
en folgende Mitglieder geehrt: 

Helmut Kurz: Eintritt 05/96 

Jörg Winkel: Eintritt 02/96 

Schaich Dietmar: Eintritt 10/96 

Wilfried Zieringer: Eintritt 08/96 

Damen 

Platz 1: Kummer Helga 

Platz 2: Hasselkuss Polly 

Platz 3: Schneider Marianne 

Herren 

Platz 1: Kummer Rolf 

Platz 2: Seewald Dieter 

Platz 3: Schaich Dietmar 

Neuwahlen: Gewählt wurde für nachfolgende Positionen: 
(Die Versammlung entscheidet sich für eine offene Abstimmung) 

Director Heinz Nestel 

Vice-Director (für 1 Jahr) Rainer Döttinger 

Treasurer Klaus-Peter Hahn 

Webmaster (für 1 Jahr) Klaus Willrett 

Photographer Klaus Friederichsen 

Photographer/Beisitzer (für 1 Jahr) Norbert Stange 

Merchandiser Uwe Bürckle 

Beisitzer Ralf Hessler 

Beisitzer (für 1 Jahr) Kurt Lunke 

Roadcaptain Dietmar Schaich 

Co-Roadcaptain/Beisitzer Dieter Seewald 

Co-Roadcaptain/Beisitzer Thomas Hess 

Activities Officer Conny Kaus 

Safety Officer Walter Staude 

1. Kassenprüfer (für 1 Jahr) Rolf Kummer 

2. Kassenprüfer (für 1 Jahr) Peter Klein 

Vorschau und Infos 2006 

*Achtung: das ist nur ein kleiner Auszug aus dem gesamten Protokoll! Für die RULAMAN 
Mitglieder liegt dieser Ausgabe das kpl. Protokoll der Jahreshauptversammlung bei. 
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Vorschau und Infos 2006 

Dorffest in Petersroda 
Unser Legion Ost legt sich wieder mächtig ins Zeug und veranstallte das schon legendäre  Dorffest in Petersroda vom 
09. bis  11. Juni 2006 Bitte diesen Termin schon mal vormerken. 
Siehe Foto: Echte Rula’s 

LECH die 10. altbewährt und doch stets neu 
Hallo Rulas, vom  24.08.-28.08.2006, findet die diesjährige zehnte Ausfahrt des Rulaman e.V. nach Lech a. Arlberg 
statt. Gefeiert wird mit dem HD Club Lech unser 10 Jähriges erscheinen. Buchung der Zimmer direkt in Lech Hotel Krone 
Tel. 0043 5583 25510 unter Angabe Rulaman. Abfahrt am 24.08.06 um 09.00 Uhr bei CPO in Neckartenzlingen. 
Euer RC Dietmar 

Harley-Days in Hamburg 
Vom 14.-16. Juli 2006 steigt die Party an den Sankt Pauli Landungsbrücken vor der faszinierenden Kulisse des gewal-
tigen Hafens. Hier trifft man sich zum Benzin-Reden. Hier findet man unzählige Händlerstände, an denen schier alles 
geboten wird, was mit Motorrädern im Allgemeinen und mit Harley-Davidson im Besonderen korrespondiert. Und hier 
startet man zu kleinen und großen Streifzügen durch die pulsierende City. An den drei Festivaltagen erwartet die Besu-
cher natürlich ein umfangreiches Programm mit Musik, Stunt- und Fashionshows. Überdies stehen die neuesten Harley- 
Davidson und Buell Modelle zu Probefahrten bereit, und selbstredend werden die Gäste den Gastgebern mit einer 
riesigen Motorradparade ihre Referenz erweisen. Die Hamburg Harley Days sind ein Event wie kein anderer, eine Party, 
die man nicht verpassen sollte! Wer weitere Informationen sucht, wird im Internet unter www.hamburgharleydays.de 
fündig. Ein Hotel oder eine Pension lassen sich leicht unter www.hamburg-tourismus.de finden. 

GREEN HILLS RUN 
vom 27.-30. Juli 2006 findet die nächste Party im schönen Wolfegg bei unserem Willi und seiner Frau Elke zum zweiten 
mal statt. Auch in diesem Jahr hat sich unser Willi schon einiges einfallen lassen. Wir alle dürfen schon mächtig 
gespannt sein. Natürlich geht so ein Event nicht ohne RULAMAN, daher merkt euch bitte schon mal diesen Termin vor. 
Es wäre super wenn dieses Jahr wieder eine starke Beteiligung von RULAMAN vor Ort wäre. Vielleicht so gar wie in alten 
Free Willi Zeiten. Das Wetter soll in diesem Jahr wieder ganz besonders gut werden, mehr wird jetzt noch nicht verraten. 
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Der                          2/06 wird 
Mitte 2006 erscheinen. 
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